
Stadt Meckenheim Bürgerinformation

Impressum
Verantwortlich i.S.d. Pressegesetzes NW: 
Stadt Meckenheim, Der Bürgermeister,  
Siebengebirgsring 4, 53340 Meckenheim
Redaktion: Marion Lübbehüsen, Bereich  
Öffentlichkeitsarbeit, Tel. (02225) 917297,  
marion.luebbehuesen@meckenheim.de

13./14. August 2021

Stadtverwaltung Meckenheim
Postanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 

- Rathaus: Siebengebirgsring 4

- Baubetriebshof: Buschstraße 12

Vorwahl:  (02225)

Telefon: 917-0

Telefax: 917-100

Stadtwerke: 917-175

E-Mail:  stadt.meckenheim@meckenheim.de

Internet:  www.meckenheim.de

Facebook:  www.facebook.com/meckenheimde

Telefonnummer des städtischen

Ordnungsaußendienstes:  (02225) 917-110

E-Mail: ordnungsamt@meckenheim.de

Öffnungszeiten  
Vorherige Terminvereinbarung wird dringend empfohlen.

Vor dem Besuch des Rathauses wird eine Terminvereinbarung wei-
terhin empfohlen. Sie ist entweder telefonisch oder per Mail mög-
lich. Wer im Rat haus welches Anliegen bearbeitet, steht auf der 
Homepage www. meckenheim.de im Bürgerinfosystem.

Beim Besuch ist unbedingt eine medizinische Maske, d.h. eine 
 sogenannte OP-Maske, eine Maske des Standards FFP2 oder eine 
vergleichbare Maske (KN95/N95) zu tragen. Daneben gilt es, die 
 Hygiene- und Abstandsregelungen (mindestens 1,5 Meter zur 
nächs ten Person) einzuhalten.

Öffnungszeiten

Infothek im Foyer des Rathauses

Montag 7.30 Uhr bis 18 Uhr

Dienstag - Donnerstag 7.30 Uhr bis 16 Uhr

Freitag 7.30 Uhr bis 13 Uhr

Das Bürgerbüro ist ohne Termin montags von 14 Uhr bis 18 Uhr sowie 
mittwochs von 7.30 Uhr bis 11 Uhr erreichbar. Bürgerinnen und Bür-
ger sollten Wartezeiten einplanen. Für die telefonische Vereinba-
rung von Terminen sowie für sonstige telefonische Rückfragen ste-
hen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerbüros montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 Uhr bis 10.30 Uhr sowie 
zusätzlich dienstags und donnerstags von 14 Uhr bis 15 Uhr unter 
den Rufnummern (02225) 917-206, -207 und -208 zur Verfügung. 
Per E-Mail ist das Bürgerbüro unter buergerbuero@meckenheim.de 
- auch zwecks Terminvereinbarung – erreichbar. Es wird darum ge-
beten, in der E-Mail die entsprechende Telefonnummer anzugeben.

Hallenfreizeitbad 
Hallenfreizeitbad, Siebengebirgsring 6,  (02225) 917 475

Das Hallenfreizeitbad ist geöffnet. Weitere Informationen zu 
 Öffnungszeiten und Eintrittspreisen finden Sie unter www. 
meckenheim.de. Über das Anmeldeportal können Sie Tickets 
 buchen (www.hallenbadticket.de/baeder/meckenheim).

Bürgermeister
Digitale Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Anmeldung unter   (02225) 917297
E-Mail: marion.luebbehuesen@meckenheim.de
Nächster Termin: 13. September, 16.30 Uhr-18 Uhr

Familienlotsin
Hanna Esser,  (02225) 917 289  
E-Mail: hanna.esser@meckenheim.de

Telefonseelsorge
 (0800) 1110111 und (0800) 1110222

Internet: www.ts-bonn-rhein-sieg.de

Fraktionen im Rat
Alle Fraktionen bieten regelmäßige Sprechstunden an:

CDU:   Anmeldung bei Joachim Kühlwetter, 
 0179 - 6851778

SPD:   Anmeldung bei Barbara Heymann,  0174-3029530, 
E-Mail: heymann49@web.de

BfM:   Anmeldung bei Klaus-Jürgen Pusch,  7035282, 
E-Mail: pusch.bfm@web.de

Grüne:   Anmeldung bei Susanne Chur-Lahl,   9117167, 
 E-Mail: susanne.chur-lahl@gruene-meckenheim.de

UWG:   Anmeldung bei Hans-Erich Jonen,  0171-1710097,  
E-Mail: hans-erich_jonen@t-online.de

FDP:   Anmeldung bei Heribert Brauckmann,  
 0178-6688919

Elektrokleinteile-Mobil
Mittwoch, 8. September
13-19 Uhr   Neuer Markt  

in Meckenheim 
Auskünfte unter  (02241) 306306

Schadstoff-Mobil
Mittwoch, 8. September
11-13 Uhr  Klosterstraße (Marktplatz)
  in Meckenheim
14.30-17 Uhr  Siebengebirgsring (Parkplatz am Sportzentrum)
  in Meckenheim
Auskünfte unter  (02241) 306306

Eine bemerkenswerte Soforthilfe der sportlichen 
Art hat der SC Altendorf-Ersdorf geleistet. Nach-
dem der Verein kurzerhand einen Benefizspieltag 
zugunsten der Hochwasseropfer organisiert und er-
folgreich Spendengelder gesammelt hatte, übergab 
der erste Vorsitzende Johannes-Josef „Juppi“ 
Schoenenberg einen Spendenscheck in Höhe von 
3.025 Euro an Bürgermeister Holger Jung. Das Geld 
fließt direkt auf das Spendenkonto Hochwasserhilfe, 
das die Stadt Meckenheim eigens für die Hochwas-
sergeschädigten in Meckenheim eingerichtet hat.
„Das ist eine ganz tolle Idee, die hier geboren wurde“, 
sagte der Bürgermeister bei der Spendenübergabe 
auf dem Sportplatz in Altendorf-Ersdorf. Holger 
Jung dankte dem SC herzlich für die Spende und 
das Engagement. „Die Vereine bilden den Kitt unse-
rer Gesellschaft“, hob der Bürgermeister hervor und 
versicherte, dass das Geld sehr gut angelegt sei.
Der Vorschlag, einen solchen Benefizspieltag durch-
zuführen, sei innerhalb der dritten Mannschaft ent-
standen, erinnert sich Schoenenberg. „Der Verein 

hat diese Idee erfolgreich umgesetzt. Zustande ge-
kommen ist eine tolle Spendensumme, die wir gerne 
dem Spendenkonto der Stadt Meckenheim für die 
Hochwasseropfer zukommen lassen“, so der erste 
Vorsitzende des SC Altendorf-Ersdorf. Der SC hatte 
am Eingang ein Sparschwein aufgestellt, in das die 
Besucher ihr Eintrittsgeld einzahlen konnten. Ein-
nahmen aus dem Verkauf von Getränken und Spei-
sen flossen ebenso in die Gesamtspende wie die 
Spesen der Schiedsrichter, auf die die drei Referees 
zugunsten der vom Hochwasser betroffenen Men-
schen verzichtet hatten. 3.025 Euro kamen am Ende 
zusammen und ließen den Benefizspieltag des SC 
Altendorf-Ersdorf zu einem vollen Erfolg werden.

Die Stadt Meckenheim hat ein Spendenkonto zur 
Hochwasserhilfe eingerichtet:
Empfänger Stadt Meckenheim
Raiffeisenbank Voreifel e.G.
IBAN DE69 3706 9627 1001 2160 38
Stichwort Hochwasser Meckenheim

Sportliche Soforthilfe des SC Altendorf-Ersdorf
3.025 Euro für das Spendenkonto Hochwasserhilfe der Stadt Meckenheim

Bei der Entsorgung des Bauschutts, den die Hoch-
wasserkatastrophe vom 14./15. Juli hervorgerufen 
hat, greift die Stadt Meckenheim den betroffenen 
Bürgerinnen und Bürgern unter die Arme. So wurden 
an zentralen Punkten im Stadtgebiet sechs Cont-
ainer aufgestellt, die den Schutt aufnehmen. Zu den 
Aufstellorten gehören in Meckenheim der Ruhrweg 
und zweimal die Mühlenstraße sowie in Ersdorf die 
Unterdorfstraße und Oberdorfstraße und in Alten-
dorf im Rosskamp. Die Container werden vorerst für 
die Dauer von 14 Tagen aufgestellt und dürfen aus-
schließlich für die Entsorgung des Bauschutts aus 
den betroffenen Bereichen genutzt werden. Die 
Stadt Meckenheim bittet um die Solidarität der Bür-
gerinnen und Bürger mit den Geschädigten und ap-
pelliert eindringlich, die Container nicht als Müllde-

ponie zu missbrauchen. Die Leerung der Container 
erfolgt nach Erfordernis.
Auch haben betroffene Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, den Transport zu einem Entsorgungs-
unternehmen in Eigenregie umzusetzen oder einen 
Containerdienst mit der Beseitigung des Bau-
schutts zu beauftragen. Für diese beiden Optionen 
kann bei der Stadt Meckenheim eine gedeckelte 
Kostenerstattung von bis zu 2.000 Euro beantragt 
werden. Das entsprechende Formular liegt an der 
Infothek im Foyer des Rathauses, Siebengebirgsring 
4, in Meckenheim aus und lässt sich überdies auf der 
Homepage der Stadt Meckenheim unter www.me-
ckenheim.de herunterladen. Mit diesem Angebot 
richtet sich die Stadt Meckenheim an Privatperso-
nen ohne Versicherungsschutz.

Stadt Meckenheim hilft bei der Entsorgung von Bauschutt
Sechs Container im Stadtgebiet / Übernahme der Kosten ist möglich

Angesichts der Tragweite der Hochwasserkatastrophe hat 
die Servicestelle „FragNach“ ihr Angebot erweitert. Ab so-
fort können sich Familien mit ihren Anliegen und Fragen 
an die qualifizierten Mitarbeiterinnen wenden, deren Le-
ben das Starkregenereignis vom 14./15. Juli und seine Fol-

gen verändert und beeinträchtigt haben. Ansprechpartne-
rin für die Stadt Meckenheim ist Gabriele Gäng, die 
 montags zwischen 9 Uhr und 13 Uhr mobil unter 0160 70 21 
446 sowie via E-Mail FragNach@dw-bonn.de erreichbar 
ist. Egal, ob Ausstattung wie Mobiliar gesucht oder Unter-

stützung beim Antrag auf Hilfs- bzw. Spendengelder be-
nötigt wird, Gabriele Gäng geht im persönlichen Gespräch 
näher darauf ein. Sie hört zu, recherchiert, berät und ver-
mittelt auf Wunsch weiterführende Hilfsangebote.
„FragNach“, die Servicestelle der Frühen Hilfen, ist eine 

Kooperation von Stadt Meckenheim, Diakonie und Rhein-
Sieg-Kreis. 
Sie richtet sich an Schwangere, werdende  Eltern sowie an 
Eltern mit Kindern bis sechs Jahre – im Internet zu finden 
unter: www.FragNach.info. 

Familien erhalten Hilfe nach dem Hochwasser
Servicestelle „FragNach“ erweitert ihr Angebot

Übergabe des Spendenschecks auf dem Sportplatz des SC Altendorf-Ersdorf, von links: Olaf Deuster, Michael Pauw, 
SC-Vorsitzender Johannes-Josef „Juppi“ Schoenenberg, Norbert Weiss, Bürgermeister Holger Jung, Christian Brämm und 
Wilfried Deuster. Bildquelle: Stadt Meckenheim


